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Boulangismns

Halle 30 Juli
H Was will Boulanger eigentlich Was ist sein End

ziel Hat er sich überhaupt ein bestimmtes Ziel gesteckt
Die Antwort auf diese Frage scheint aus der Ferne leich
ter zu sein wie aus der Nähe In Deutschland werden
wohl nur Wenige daran zweifeln daß Boulanger eine
ähnliche Rolle spielen möchte wie Napoleon Bonaparte
abgesehen vom Schlußakt natürlich Doch ist wohl anzu
nehmen daß er sich auch mit einer bescheideneren Rolle
begnügt wenn ihn die Verhältnisse dazu zwingen d h,
wenn es sich herausstellt daß ihm die Trauben zu hoch
hängen In Frankreich haben sich die verschiedensten
Richtungen in sein Gefolge gestellt Jntransigenten un
zufriedene Republikaner Bonapartisten und Monarchisten
Manche davon mögen wohl den krav ZSriöral durch
schauen dabei aber dcr Meinung sein daß es ihnen
am Ende nicht schwer fallen würde ihn zur rechten
Zeit als abgenutztes Werkzeug bei Seite zu werfen nach
dem er seine Schuldigkeit gethan und die jetzigen Gewalt

haber gestürzt hat Ein großer Theil seiner Anhänger
glaubt aber jedenfalls seinen Worten hält ihn für einen
großen uneigennützigen Patrioten dessen ganzes Dichten
und Trachten darauf gerichtet ist unter Zurücksetzung
seiner eigenen Persönlichkeit Frankreich aus dem jetzigen
Zustande zu befreien Verdenken kann man s den Fran
zosen nicht wenn sie mit dem jetzigen Zustande nicht zu
frieden sind Es ist nicht blos etwas es ist sehr viel
faul im gesegneten Staate Frankreich Wer unter dem
Drucke dieser Verhältnisse steht und wünscht denselben
unter allen Umständen beseitigt zu sehen kann nicht wohl
Boulangers Treiben mit derselben Objektivität ansehen
wie das überall da der Fall ist wo man von jenen Ver
hältnissen nicht direkt berührt wird Die große Menge
der Boulangistischen Wähler srägt augenblicklich wenig da
nach durch wen die jetzigen Gewalthaber ersetzt werdm
sollen und welche Staatsherrn eventuell an die Stelle der
jetzigen treten sollen Die Antwort auf diese Fragen be
hält man der Zukunft vor vorläufig soll nur tabula rass,
der Agias Stall gründlich gereinigt werden Was Frank
reich fehlt ist eine feste Regierung die nicht nur ent
schlossen ist sondern auch über die erforderlichen Mittel
verfügt die Ordnung aufrecht zu erhalten Die Ausbild
ung welche das parlamentarische Regime in Frankreich er
fahren hat hat eine bedenkliche Zerfahrenheit er
zeugt Wer ist verantwortlich Die Regierung ist es
nominell Die Gewalt aber hat eine schwankende Parla
mentsmehrheit die oft genug durch Laune und Zufall ge
bildet wird und diese ist nicht verantwortlich Da die
Regierung ihrer Verantwortlichkeit Genüge gethan hat
wenn sie sich mit einem Mehrheitsbeschluß zu decken ver
mag so löst sich eben die Verantwortlichkeit vollständig in
Dunst auf Schlechter und zerfahrener kann es nicht
werden meinen viele Franzosen und so erklären sich theil
weift wenigstens die Erfolge Boulangers Dazu kommt
der ganze Charakter der Franzosen ihr veränderliches
Wesen und ihre comödiantenhaften Neigungen Boulanger
ist ein Comödiant oomms 11 kaut und er versteht es viel
leicht mehr aus Instinkt als auf Grund ernsten Charakter
studiums seine Landsleute bei ihrer schwachen Seite zu
fassen

Bei den bevorstehenden gerichtlichen Verhandlungen aber
mag die Regierung eins bedenken Greift sie zu unred
lichen Mitteln indem wie verlautet falsche Zeugen ge
nommen werden und nur die Acten in dem Prozeß als
maßgebende bezeichnet und herangezogen werden die gegen
Boulanger sind während Staatsacten verschwiegen werden
die Mitglieder der bestehenden Regierung die vielleicht
ebenso schuldig wie Boulanger sind compromittiren
dann ist die Regierung ohne Gnade verloren Wird dem
einstigen Kriegsminister und politischen Abenteurer nicht
die Möglichkeit entzogen vor seinem offenen Anhange und
den Tausenden die ihm im Stillen folgen als Märtyrer
zu glänzen dann bricht die ganze mit Mühe erkaufte
Sympathie des gemäßigten Theiles der französischen Be
völkerung rettungslos zusammen und Boulanger hat sein
Ziel erreicht Nach den Ereignissen der letzten Tage und
Stunden ist zu vermuthen daß Boulanger noch nicht ab
gethan ist vielleicht sogar wird die nächste Zeit uns große
Äeberraschungen bringen

Politische und Tages Chronik
Berlin 29 Juli Der Prinz Sai Sanitwongse

von Siam begiebt sich morgen nach Stettin um daselbst
die Etablissements des Vulkans in Augenschein zu nehmen

Der österreichische Unterrichtsminister von Gautsch
weilt augenblicklich in Berlin

Der Kultusminister macht im Staatsanzeiger
iekannt daß die Commission für die 400jährige Feier
der Entdeckung Amerikas die Abfassung eines diesen
Gegenstand behandelnden Geschichtswerkes welches nicht
allein in spanischer sondern auch in deutscher französischer
englischer italienischer oder portugiesischer Sprache verfaßt
ein kann ausgeschrieben hat Näheres ist aus der Gaceta
de Madrid zu ersehen

Zur Bischofswahl in Münster berichtet die
Köln Ztg daß bereits die nächste Staatsministerial

itzung nachdem jetzt sämmtliche eingeforderten Berichte
eingelaufen über die eingereichte Kandidatenliste Beschluß
äffen soll Die Verhandlungen zwischen Erzbischos

Dinder und der preußischen Regierung wegen der Wieder
eröffnung des Priesterseminars zu Posen sind jetzt
o weit gediehen daß schon für die nächste Zeit das Ein

treffen der königlichen Genehmigung zur Wiedereröffnung
des Seminars zu erwarten steht

An Stelle des zum Consistorial Präsidenten V Stettin
ernannten Ober Consistortalrathes Dr Richter ist Ober
Regierungsrath v Westhoven in Arnsbergzum Mitglied
des evangelischen Ober Kirchenraths in Aussicht
genommen

Der in den preußischen Verwaltungsdienst zurück
getretene frühere Staatsminister von Lippe Detmold
Freiherr v Richthofen beabsichtigt in seinem früheren
Wirkungskreise dem Fürsenthume Lippe Detmold sich bei
den nächsten Reichstagswahlenals Candidataufstellen
zu lassen

Ueber die Termine für die bevorstehende
Reichstagssession gehen neuerdings wieder Notizen
durch die Zeitungen Es läßt sich jetzt bereits übersehen
daß zur Anwesenheit des Kaisers Franz Joseph sämmtliche
Minister und wohl auch die Mehrzahl der Vertreter zum
Bundesrathe wieder in Berlin sein werden Von diesem
Zeitpunkte ab also noch in der ersten Hälfte des August
werden die Vorbereitungen sür die Session jedenfalls mit
aller Energie gefördert werden so daß der Reichstag reich
lich Arbeitsstoff finden wird wenn er wie man annimmt
gegen Mitte November zu seiner letzten Session zusammen
tritt In den drei Monaten die sein Mandat noch läuft
werden sich neben dem Budget noch hinreichend andere
Aufgaben erledigen lassen

Zur Ersatzwahl im Kreise Mettmann Wie
schon gemeldet haben im Wahlkreise Mettmann die Conser
vativen beschlossen bei der durch den Tod des Abg Rumpfs
nöthig gewordenen Ersatzwahl zum Abgeordnetenhause dem
nationalliberalen Candidaten Frickenhaus in Wülsrath den
Landrath Röhrig in Vohwinkel gegenüber zu stellen Also
auch hier gehen die Conservativen ähnlich wie bei der
Ersatzwahl zum Reichstage im Kreise Halberstadt darauf
aus dieses Mandat das mit einer kurzen Unterbrechung
lange Jahre hindurch im Besitz der Nationalliberalen ge
wesen ist denselben zu entreißen Anscheinend ist dagegen
nicht viel einzuwenden da ja für die Landtagswahlen eine
Erneuerung des Cartells nicht erfolgt war und die Ent
scheidung über ein Zusammengehen der nationalen gemä
ßigten Parteien von den Parteileitungen den einzelnen
Wahlkreisen überlassen war Danach liegen die Dinge
in dem Wahlkreise Mettmann so daß aus das Vorgehen
der Conservativen doch ein ganz eigenthümliches Licht sällt
Denn für Rheinland und Westfalen ist auf einer vor den
Wahlen zu Elberfeld veranstalteten Zusammenkunst der
Parteiführer ausdrücklich mit Rücksicht auf die eigenartigen
Verhältnisse dieser beiden Provinzen das Abkommen ge
troffen worden daß die nationalen Parteien bei den
Wahlen einander nicht befehden sondern gegenseitig der
Besitzstand respectirt werde In der That sind denn auch
fast überall in beiden Provinzen wo es galt die ultra
montane Candidatur zu bekämpfen die Wahlmänner nur
im Hinblick daranf gewählt worden ohne daß seitens der
Urwähler ihre Zugehörigkeit zur nationalliberalen oder
conservativen Partei einer genauen Prüfung unterzogen
wurde es genügte daß die nationalen Wahlmänner darin
einig waren für den bisherigen nationalen Candidaten zu
stimmen Wenn nun unter solchen Umständen die Conser
vativen im Kreise Mettmann Anstrengungen machen das
Mandat an sich zu reißen so erscheint es schwer dieses
Verfahren mit den Grundsätzen der Loyalität zu vereinigen
und gewiß ist es wenig geeignet die durch die Vorgänge
bei der Halberstädter Wahl aus nationalliberaler Seite
eingetretene Verstimmung zu beseitigen jedenfalls aber isi
es um so bedauernswerther als die Uneinigkeit der natio
nalen Parteien vorzugsweise der westlichen Provinzen
nur dem gemeinschaftlichen Gegner zugute kommen kann

Die Reich stagswahjl in Metz Hai wie voraus
zusehen war den Abbö Delles als Abgeordneten aus der
Urne hervorgehen lassen Man hat es dabei auffällig ge
funden daß Abbs Delles erheblich mehr Stimmen erhalten
hat als seiner Zeit Larique während man eigentlich hätte

annehmen sollen daß die Wahlbetheiligung in Folge der
Ermüdung noch mehr zurückgegangen wäre Der Grund
jener auffälligen Erscheinung stellt sich erst nachträglich
heraus es ist die scharfe Agitation des Clerus für den
Standesgenoffen Es ist eine Erfcheinuna die als Symp
tom Beachtung verdient Der Clerus des Reichslandes
hatte bisher fast durchgängig zu Gunsten des Protestes
auf die Wähler gewirkt Indessen hatte man bereits ieit
längerer Zeit vorhergesagt daß ein Zeitpunkt eintreten
könnte wo der Clerus seine Interessen von denen des Pro
testes trennte Jetzt scheint zum ersten Male mit dem
Auftreten eines in erster Linie katholischen Candidaten im
Reichslande ein solcher Moment des Auseinandergehens
von Clerus und Protest gekommen zu sein

Von der deutschen Colonialgesellschaft für
S üdafrika ist der Kreuz Ztg durch Herrn v Lilien
thal folgende Mittheilung zugegangen

Aus dem Protokoll der Sitzung des Vsrwaltungsrathes der
deutschen Kolonialgesellschaft für Südwest Afrika Berlin
10 Juli 1889 Zu 4 der Tagesordnung Geschäftliches ins
besondere Verhandlungen über Veräußerung von Grundbesitz
wurde zunächst beschlossen daß die ordentliche Generalver
sammlung im September stattfinden soll die nähere Bestimm
ung der Zeit wird dem Präsidium anheimgestellt Sodann
berichtete der Vorstand über Verhandlungen welche er mit
einem in England wohnenden Unternehmer Namens Groll
über Abtretung von Eigenthums und Konzessionsrechten an
den Genannten oder an eine von demselben zu bildende Gesell
schaft gepflogen hat und über die wegen dieses Gegenstandes
mit dem Auswärtigen Amt gehabte Korrespondenz Der Vor
stand beantragte daß ihm die Vollmacht ertheilt werde das
Grundeigenthum der Gesellschaft sowie die von derselben er
worbenen Bergwerkskonzessionen unter möglichst günstigen
Bedingungen zu veräußern und zu solchen Veräußerungen die
Genehmigung der Aufsichtsbehörde einzuholen Dieser Antrag
wurde mit 6 gegen 1 Stimme angenommen Es wurde gleich
zeitig beschlossen über diesen Gegenstand strengste Diskretion
zu beobachren Nachdem der Vorstand noch von der in Folge
der letzten Verwaltungssitzung unterm 19 Februar l I an
den Herrn Reichskanzler gerichteten Eingabe worin der Schutz
des Reiches für die Wiederherstellung der Ordnung im Dama
ralande angerufen worden war und von der darauf erfolgten
Antwort des auswärtigen Amtes Mittheilung gemacht hatte
wurde die Sitzung um 12V Uhr geschlossen

Zur Beglaubigung
gez Neubauer v Hofma nn F Cornelius Weber

An der Abstimmung in der Verwaltungsrathssttzung vom
10 Juli nahmen nach Angabe des Protokolls Theil vr ir
Georg v Bleichröder Frhr v Eckardstein Traf v Franken
berg Bankdirektor Funck Geh Kommerzienrath Heimann
Baukdirektor Holländer und Geh Kommerzienrath Neubauer
In dem Protokolle wird ferner angegeben daß sich zur Zeit
das Vermögen der Kolonialgesellschast auf 110000 Mark betief
daß es aber am Ende des Jahres nur noch 60000 Mark be
tragen werde Was den vom Vorstande der Kolonialgesellschaft
so wesentlich betonten Vertrauensbruch hinsichtlich der Ver
öffentlichung der Angelegenheit anlangt so ist darauf hinzu
weisen daß in der Einladung zur Sitzung aus der Angabe

Geschäftliches insbesondere Verhandlungen über Verüaßer
ungen von Grundbesitz das eigentliche Vorhaben des Vor
standes nicht ersehen werden konnte Wenn nun die anwesenden
sieben Mitglieder des Verwaltungsrathes beschlossen die
strengste Diskretion zu beobachten so konnte das für die ab
wesenden Mitglieder um so weniger bindend sein als es einen
so weit gebenden unerwarteten Plan betraf welcher alles Bis
herige auf den Kopf stellt Der in England lebende Unterneh
mer Groll ist ein geborener Holländer daher stammt die Be
hauptung daß man den Verkauf an eine englisch holländische
Gesellschaft beabsichtige Herr Groll befindet sich gegenwärtig
hier in Berlin woraus sich schließen läßt daß man einem
baldigen Abschlüsse der Sache entgegen sah Der Unternehmer
Groll hatte wie verlautet schon früher die Absicht einer
Gründung in der Delagoabai wobei er auf die Unterstützung
eines großen Berliner Bankhauses rechnete welches auch in der
Kolonialgesellschast für Südwestafrika stark vertreten ist

Kiel 29 Juli Die russische Dacht Dershawa ist
gestern hier eingetroffen der Großherzog und die
Großherzogin von Mecklenburg Schwerin werden
sich auf derselben nach Petersburg begeben

Wilhelmshaven 29 Juli Die Fahnenweihe des
zweiten Seebataillons wurde estern beim schönsten
Wetter in Wilhelmshaven vollzogen Sie begann mit der
Nagelung im Stationsgebäude darauf folgte die kirchliche
Weihe Zuvor hielt der Kaiser eine Ansprache dann hielt
Marine Ober Pfarrer Langfeld Kiel die Weiherede Zum
Schluß war große Parade

Weimar 29 Juli Von hier wird dem Berliner
Tageblatt geschrieben daß das Dementi in der Jenai
schen Zeitung bezüglich der von Rom aus verbreiteten
Gerüchte über den Uebertritt der Kaiserin Augusta
zur katholischen Kirche direkt von dem Staats
minister Lr Stichling veranlaßt worden ist

Braunschweig 29 Juli Hier hat sich der frühere
Generaladjutant des Herzogs Wilhelm Oberst Frechere
von Seckendorss erschossen Als Grund wird Me
lancholie angegeben

Karlsruhe 29 Juli Der Erbgroßherzog hatte
eine gute Nacht Die Temperatur ist normal die Er
scheinungen an der Lunge sind in fortschreitender Lösung
das Allgemeinbefinden ist recht gut



Augsburg 29 Juli Der Regierungspräsident von
Schwaden mit dem Kreisbaurath ist zur Leitung der Aus
grabung derGebeine des Grenadiers Latourd Auvergne
nach Neuburg abgereist woselbst sich auch der französische
Gesandte am bayerischen Hof mit einem eigenen Commissar
Anfinden wird Die Uebergabe erfolgt in einigen Tagen

Wien 29 Juli Der Fürst und der Erbprinz
von Montenegro sowie die Prinzessinnen Militza und
Anastasia sind heute Vormittag hier eingetroffen und im
Hotel Continental abgestiegen

In politischen Kreisen verlautet von neuerlichen
Ausgleichsverhandlungen in Böhmen welche
die Regierung in die Hand genommen haben soll Taaffe s
Reise an das Hoflager in Jschl und die Verschiebung der
Eröffnung des böhmischen Landtages sollen damit zu
sammenhängen Der Selbstmord und finanzielle
Zusammenbruch des Abgeordneten und Börsen
rathes Klinkosch macht hier großes Aufsehen Gleich
wohl betragen die Schulden insgesammt soweit offenkundig
nur 100000 Fl wovon wie gestern bereits telegraphisch
gemeldet Berlin und Paris zumeist betroffen werden
Klinkosch galt in Börsenkreisen wegen seiner politischen
Beziehungen für bestunterrichtet man war deshalb um so
überraschter über die in so tragischer Weise aufgedeckte
wahre Sachlage

Pest 29 Juni Der deutsche Reichskanzler gestattete
die Einfuhr von steinbrucher Borstenvieh unter Bei
bringung steinbrucher Herkunftszeugnisse und Anwendung
einer zehntägigen Quarantaine

Rom 29 Juli Nach einer Meldung der Azenzia
Stefani aus Massauahsoll Debeb welcher auf eigene
Faust in die Provinz Tigreh vorgerückt war und eine
Zusammenkunft mit Rasman Pascha in Makalle angenom
men hatte durch denselben verrathen und gefangen genom
men worden fein In dem entstandenen Kampfe solle Ras
Alulla getödtet oder verwundet worden sein Die Mehr
zahl der Soldaten Debeb s sei zu Menelik übergegangen
In der Provinz Tigreh beständen zwischen den obersten
Befehlshabern und Verwaltern große Mißhelligkeiten In
Asmara und den übrigen Theilen Abessiniens herrsche
Ruhe

Bern 29 Juli Zur Beurtheilung der Beziehungen
zwischen Deutschland und der Schweiz ist die Mit
theilung von Interesse daß gelegentlich des gestern und
heute hier gefeierten Festes der schweizerischen Osfiziers
Äersammlung die deutsche Gesandtschaft geflaggt hatte
während der deutsche Militär Attaches Major von Funke
sich an der Sitzung und dem Bankett als Ehrengast be
theiligte

Paris 29 Juli Die Verletzung des Dienst und
Amtsgeheimnisses und die Veröffentlichung von vertrau
lich mitgetheilten Schriftstücken ist neuerdings in Frank
reich so an der Tagesordnung daß Hie vorzeitige Ver
öffentlichung derZeugeuaussageu im Boulagisteu
prozeß nicht allzusehr überraschen kann Sechs Re
dakteure der Cocarde so erzählt das Boulangistenblatt
in der Einleitung der Enthüllungen haben in der Nacht
vom Freitag auf Samstag in einem Hause in der Um
gegend von Paris von den Druckbogen Abschrift genom
men Wir ersuchen den Präsidenten Merlin nicht nach
dem Urheber der Jndiscretion von der wir heute Ge
brauch machen zu forschen das Geheimniß dessen der
uns das Verfahren des hohen Gerichtshofes übergeben

Ein verhängmßvMes Bild
Original Roman vonBlancheCoronh

Machbnick verboten,

Goldige Gluth strahlte von dem tiefblauen Himmel
Italiens herab Rom diese Perle der Städte lag vom
Flammenkuß der Sonne berührt wie ein liebeheißes in
flimmernde Gewänder gehülltes Weib da Die Wasser
garben welche die beiden Springbrunnen auf dem herr
lichen Petersplatze hoch empor sandten riefelten mit schim
merndem Glänze in die weiten Marmorbecken hinab
Schwarzäugige Römerinnen schlüpften durch die Säulen
gänge und bekreuzten sich vor St Peters wunderbaren
Dome dessen von Michael Angelo geschaffene Kuppel fast
bis in den Himmel zu ragen schien

In seinem luxuriös ausgestattetem Atelier stand Sarenno
und blickte mit stolzer Befriedigung auf eine eben vollendete
Abendlandschaft Es war ihm nach langer mühevoller
Arbeit gelungen die leuchtenden Tinten die flammende
purpurgoldene Färbung des füdlichen Sonnenunterganges
auf der Leinwand fest zuhalten Sein bedeutendes Talent
entfaltete sich mehr und mehr er hatte bereits eine hohe
Stufe der Künsilerschast erklommen es fehlte ihm nicht
mehr an Ruhm Auszeichnung und Gold aber er wollte
der Erste unter den Ersten der Berühmteste unter den
Berühmten sein Wilder unbezähmbarer Ehrgeiz loderte
täglich verzehrender in seinem Herzen empor und drängte
zedes andere Gefühl in den Hintergrund

Das empfand auch die schöne Frau die halbliegend in
graziöser Stellung auf einem niederen orientalischen Divan
ruhte und deren blaue leuchtende Augen unverwandt an
dem Maler hingen welcher ganz in Betrachtung seines
Werkes versunken ihre Gegenwart vollständig vergessen
zu haben schien

Carola sah blendend schön aus in den mit Schmelz
gestickten Trauergewändern die das zarte Weiß ihres
schlanken Halses ihrer herrlich geformten Arme und Hände
voriheilhaft hervorhoben Sie befand sich jetzt seit fünf
Monaten in Rom Mit jubelndem Entzücken hatte Sa
renno ihre Ankunft begrüßt mit heißen Worten ihr das
Versprechen abgerungen sein Weib zu werden sobald das

hat wird nicht verrathen werden denn wir sind es denen
er es anvertraute Die Behörden scheinen indessen nicht
Willens zu sein die wohlmeinende Mahnung der Cocarde
zu befolgen der Chefredakteur des Blattes Mermeix ist
noch am selbigen Abend in seiner Wohnung verhaftet wor
den und in den Bureaux der Cocarde wurde eine poli
zeiliche Haussuchung vorgenommen Die Regierung hat
allerdings ein hervorragendes Interesse daran den Ur
heber dieser neuen Veruntreuung zu entlarven um den
Beweis zu führen daß die republikanische Beamtenschaft
und das Senatsgericht selbst doch noch nicht in dem Grade
mit dem boulangistischeu Baetllus verseucht sind wie die
Boulangisten durch diese Veröffentlichung glauben macheu
möchten Inhaltlich bieten die Enthüllungen der Cocarde
nicht viel Neues General Ferron hat sestgestellt daß
bei seinem Antritt das Kriegsministerium außer den Baar
beständen zwei Empfangsbescheinigungen die eine auf
1500 Fr die andere auf 140,500 Fr lautend in der
Casse sich vorfanden Die erstere Summe wurde inBou
langers Auftrag dem schwedischen Hauptmann v Ridder
stod ausbezahlt und für 140,500 Fr wurden Aktien des
Cercle Militaire gekauft die wie früher behauptet wurde
Boulanger für seine eigene Person behalten habe Ferner
wird Boulanger sich über den Verbleib von 138,638,90
Francs zu verantworten haben da nach Aussage seines
Amtsnachfolgers beim Zurücktritt Boulangers die Rück
lage des Kriegsministeriums von 2,038,213,90 Fr die
Boulanger vorgefunden auf 1,899,575 Fr zusammenge
schmolzen war Lins ira st stiläio sieht der deutsche Be
obachter dem Streit darüber zu ob der Held des Tages
in Frankreich ein Ehrenmann oder ein Lump ist ihn in
teressirt weit mehr jener Theil der Aussage eines frühern
Kriegsministers der Republik der unwiderleglich darthut
daß die letzten Reichstagswahlen in Deutschland
das Produkt einer sehr berechtigten Angst gewesen
sind General Ferron hat vor dem Untersuchungsaus
schuß erklärt daß damals als in Deutschland Herr Richter
und seine Presse alle Warnrufe als eine auf Angsthuber
berechnete Wahlmache verketzerten 20 Millionen die für
das außerordentliche Budget der Genietruppen bewilligt
waren in vortreffliche Holzbaracken an der französisch
deutschen Grenze umgesetzt wurden Der ehemalige Kriegs
minister fügte wörtlich hinzu

Trotzdem wurde bei diesem Baracken bau ein schwerwiegen
der öffentlicher Fehler begangen Es war falsch ihn trotz
der abgegebenen Gutachten einen Monat vor den deut
schen Reichstagswahlen vornehmen zu lassen Diese
Unbesonnenheit hat bei der geschickten Ausbeutung die sie er
fuhr dazu beigetragen die Mehrheit des Fürsten Bismarck er
heblich zu erhöhen Es ist möglich daß der General Boulanger
durch sein Allgemeinverhalten unserer politischen Lage nach
außen hin geschadet hat durch die Anhäufung von Truppen im
Osten hat er es nicht gethan denn er hat die Baracken die er
hatte bauen lassen nicht besetzt er hat die Grenzbesatzungen
nicht um einen Mann verstärkt Ich war es der in Ueberein
stimmung mit der Regierung unsere Garnisonen im Nordosten
um 25000 Mann vermehrte indem ich an die Meuse und an
die Mosel nach Brkyeres Naney Lerouville Commerey zehn
aus dem Innern gezogene Bataillone verlegte nach Toul und
Nancy zwölf Batterieen und nach Sampigny Chalons und ms
Lager von Cbalons vier Cavallerie Regimenter der neuen
Formation schickte Ueberdies steigerte ich den thatsächlichen
Bestand bei 48 Bataillonen im nordöstlichen Grenzbezirk von
300 und 500 auf 700 Durch diese Verstärkungen wurde der
Bestand unserer Besatzungen an der deutschen Grenze auf
25000 Manu erhöht Sie wurden im geheimen ausgeführt
um die öffentliche Meinung in Deutschland nicht unnöthiger
weise zu erregen Die PMecten forderten die Presse auf nicht
davon zu reden wie die Deutschen thun und keine diploma

Trauerjahr vorüber Ja einem wahren Taumel von
Leidenschaft und Glück waren die Tage verflogen und
dann nach und nach hatten die Wogen der freudigen
Erregung begonnen weniger hoch zu gehen Sarennos Be
suche kürzer und seltener zu werden und jetzt war sie sogar
gezwungen in sein Atelier zu kommen wenn sie ihn seyen
wollte Ihre Schönheit übte nicht mehr den früheren
bestrickenden Zauber auf ihn aus Zorn und Bitterkeit
wallten in ihrer Seele auf wenn er oft stundenlang kein
Wort an sie richtete oder nur zerstreute einsilbige Ant
worten gab War das die wonnevolle Zukunft um derent
willen sie Thorheit auf Thorheit begangen und eine glän
zende Existenz hingeworfen hatte Eine Rückkehr auf dem
einmal betretenen Wege gab es nicht so mußte sie wemg
stens gewaltsam das Scheinglück das Flittergold festhalten
dessen Besitz mit so schweren Opfern erkauft war Wenn
Carola ihr Bild in dem Spiegel betrachtete zog es wie
eine stolze Verheißung durch ihre Seele begegnete sie aber
dann den kühl blickende Augen Sarennos in denen es
nur feurig aufblitzte wenn er vor seinen Werken stand so
wurden auch ihre Selbstbewunderung und Zuversichtschwächer
und es wollte ihr scheinen als stände sie auf unsicherem
schwankenden Boden und streckte vergebens die Hand nach
einer festen Stütze aus

Sie konnte sich nicht mehr darüber täuschen daß die
Liebe des Malers immer matter und lauer wurde je Heller
sein Ruhmesstern zu strahlen begann und um dieser Er
kenntniß willen haßte sie die Kunst die ihr wie eine sieg
reiche Nebenbuhlerin den Geliebten zu rauben drohte
Zuweilen war es ihr als riefe die höhnende Stimme
Wilmovskys wieder in ihr Ohr Folge Sarenno und
sei glücklich mit ihm bis er Dich abschüttelt wie ein lästiges
Bleigewicht O mochte er es nur versuchen Sie
war fest entschlossen sich nicht abschütteln zu lassen Ein
schüchternes zaghaftes Kmd hätte er vielleicht beiseite schieben
können sie das Willensstärke kampfbereite Weib würde
ihren Platz zu behaupten wissen Wie sein Schatten wollte
sie ihm folgen wohin immer er sich wenden mochte und
nicht von seiner Seite weichen Jetzt wo sie mit der öffent
lichen Meinung gebrochen hatte denn ihre Beziehungen zu
Sarenno waren längst kein Geheimniß mehr jetzt gab es
weder Rücksichten noch Bedenken mehr für sie nun galt

tische Erörterung erfolgte Kaiser Wilhelm begnügte sich dem
französischen Militärattache zu bemerken die Thätigkeit des
Kriegsministers sei ihm nicht entgangen übrigens ahme er die
deutschen Einrichtungen nach und die französische Regierung
mache von einem unbestrittenen Rechte Gebrauch sie dürfe sich
jedoch nicht wundern wenn Deutschland Gegenmaßregeln treffe
DieGegenmaßregeln aber wurden von uns getroffen Ich halte
für nothwendig das offen auszusprechen um das Ministerium
Rouvier von der niederträchtigen Anschuldigung der Herren
Naqnet und Rochefort reinzuwaschen daß es ein deutsches
Ministerium gewesen sei

Die Erklärungen des Kriegsministers Ferron sind kür
Deutschland in mehr als einer Beziehung lehrreich Er
als der friedliche Kriegsminister für den er galt glaubte
Boulanger noch übertrumpfen zu müssen sein Vorwurf
geht nicht dahin daß Boulanger ohne Noth Millionen in
Barackenbauten vergeudet hat sondern daß er diese Baracken
nicht auch belegte und durch Anhäufung von Truppen an
der deutschen Grenze die Kriegsgefahr nicht noch vermehrte
Seine einzige Sorge ist die Mehrheit des Fürsten Bis
marck nicht zu vergrößern desselben Mannes der selbst
in der französischen Presse als der Hort des europäischen
Friedens anerkannt wird und als die niederträchtigste aller
Beschimpfungen gilt ihm das Rochefort sche Wort vom
deutschen Ministerium d h von einer französischen Re

gierung die sich bemüht mit ihrem Nachbar in Frieden
zu leben und dessen aufrichtige Friedensliebe anzuerkennen
Das konnte in Frankreich am grünen Holze geschehen In
Deutschland aber hetzt nach wie vor eine Partei gegen den
getreuen Eckehart des deutschen Volkes weil er zur Zeit
seine Maßnahmen traf auf daß der Staat nicht Schaden
nehme

Der Tewps erläutert weshalb das Kriegsgericht
nicht sofort zusammenberufen wird um über Boulanger
wegen der ihm zur Last gelegten gemeinen Vergehen ab
zuurtheilen Darnach hat der Senatsgerichtshof sich dar
über auszusprechen ob er sich für alle in der Anklage
schrift aufgestellten Thatsachen oder nur für einen Theil
derselben für zuständig erachtet d h ob er der Ansicht
ist daß die gemeinen Vergehen mit dem Attentatsverbrechen
zugieich zu beurtheilen sind Lehnt der Senatsgerichtshof
die letztere Auffassung ab so hat der Oberstaatsanwalt
einen Bericht an den Kriegsminister zu richten und dieser
beruft alsdann das Kriegsgericht zusammen das zuständig
ist weil Boulanger der Armee angehörte als die That
sachen vorfielen
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Wittenberg 28 Juli In der Fiichermühle Z Zahna ver
unglückte der Müllergeselle Miersch auf eine grauenvolle Weise
Der junge Mann wollte einen Treibriemen auf die Scheibe
bringen wurde dabei aber vom Schwungrade ersaßt und her
umgeschleudert so daß ihm der Kopf vom Rumpse getrennt
wurde Der Körper des Verunglückten gerieth k eine Oeff
nung und brachte hierdurch die Mühle zum Stehen

k Erfurt 29 Juli Die Arbeiten am Bahnhotsneuban die
erst seit kurzer Zeit begonnen wurden sind schon bedeutend
gefördert worden Auf der großen Baufläche sind schon mehrere
eiserne Brücken fertig gestellt und auf ihre Tragfähigkeit ge
prüft worden Demnächst wird mit der Abtragung der dem
jetzigen Bahnhofsgebäude gegenüberliegenden Umwallung be
gonnen werden Erst in 5 Jahren dürften die GesammtneuLauten beendet sein

K Jena 23 Juli Der Fechtmeister Roux welcher kürzlich
sein goldenes Dienstjubilänm gefeiert hat hat aus Dankbarkeit sür
die ihm von den Studirenden dargebrachten Glückwünsche lein

es nur noch die letzten Hoffnungen und Aussichten festzu
halten um nicht vollständig Schiffbruch zu leiden

Das ohuedemlnicht mehr große Vermögen welches Wil
movskh hinterlassen hatte war seit seinem Tode bedeutend
zusammen geschmolzen Carola verstand es nicht sich in
die Verhältnisse zu fügen Der Luxus war ihr zum Lebens
bedürfnisse geworden Sie hatte eine fürstlich ausgestattete
Wohnung bezogen hielt zahlreiche Dienerschaft und ver
schwendete oft kolossale Summen für Dinge die ihr gerade
begehrenswerth erschienen und am nächsten Tage wieder
achtlos beiseite geworfen wurden So war ihre Kasse
bereits ziemlich erschöpft ohne daß sie sich deshalb zu den
nöthigen Einschränkungen verstehen wollte und ihre pro
jektirte Vermählung mit Sarenno zu einer pekuniären
Nothwendigkeit geworden

Der Maler hatte bisher nichts gethan oder geäußert
was zu der Annahme führen konnte daß er im Begriffe
stehe sein gegebenes Wort zu brechen er vermied es jedoch
der Zukunft zu erwähnen und antwortete nur kurz und
ablehnend wenn Carola das Gespräch darauf brachte

Es gab zwar Stunden wo ihm die junge Frau immer
noch schön und begehrenSwerth erschien wo sein matt hin
flackerndes Empfinden plötzlich wieder zur hellen Flamme
emporschlug aber wenn der süße Rausch verflogen war
trat eine Ernüchterung ein d e ihn den Druck der selbst
geschmiedeten Fessel nur um so härter fühlen ließ und den
brennenden Wunsch in ihm erregte sie abstreifen zu können
Seelenverwandtschaft und geistiges Entgegenkommen herrsch
ten nicht zwischen ihm und verschönen Wittwe Sie wid
mete seinen künstlerischen Bestrebungen wenig Interesse und
vermochte dem Schwünge seiner Phantasie nicht zu folgen
Kalt und gelangweilt streifte ihr Blick über die Werke der
alten Meister vor denen er in stummer begeisterter Be
wunderung stand und über die reichen Naturschönheiten
auf welche er sie leuchtenden Auges aufmerksam zu machen
suchte Diese verständnißlose Gleichgültigkeit berührte ihn
wie ein Eishauch wie ein Strahl kalten Wassers unter
welchem die letzten Funken seiner Liebesgluth erloschen
Carola war eben nichts weiter als eine Modedame eine
Löwin des Salons Die denkende mit edlem Schönheits
sinn begabte Gefährtin eines nur seinen Idealen lebend
Künstlers konnte ße niemals werden



Geschenk von 3000 Mark zu einem allgemeinen Studentenfest
gestiftet

5 Gotha 29 Juli Der hiesige Kunstverein hat eine Aus
stellung veranstaltet welche überaus reichhaltig ist Unter an
deren ist das große Keller sche Kaiserbild dem Verein zur
Ausstellung überlassen welches die allgemeine Aufmerksamkeit
der Besucher auf sich zieht Das Werk hat einen Werth von
L0000 Mark

6 Leipzig 28 Juli Der Inhaber der weltberühmten Schrift
gießerei Maschinenbau Anstalt und Buchdruckerei Utensilien
Fabrik Bernhard Nudolph Giesecke hier ist im Alter von 63
Jahren gestorben

Hamburg 29 Juli Gestern Nachmittag sind beim Siel
Kon in der Bauksstraße vier Arbeiter erstickt zwei andere die
ebenfalls von den giftigen Gasen betäubt wurden schweben

och in Lebensgefahr
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BZsse zu Halle a S
Halle a S den 80 Juli 1889
Preise per 1000 Kilogramm netto

WNM kst 170 190 Nmrk Roggen fest 136 168
Mark Neuer 157 163 Mark Gerste Futter 135 145
Mark Braugerste ohne Handel Hafer fest 164 172 Mk
Mais T M Ravs 300 330 M Geringes Angebot
Rübsen Sommer 340 Mk Erbsen M Kümmel flau excl Sack
Per 1VV Kg netto 38 40 M Stärke incl Faß von 100 KZ
Inhalt per 100 Kilo netto Hallesche Prima Weizen sehr fest
s7,00 37,50 Mark Abfallende Sorten billiger

Preise per 100 kg Netto
Linsen 36 40 M Bohnen M Lupinen MNeesaaten ohne Geschäft
Futrerartikel gefragt MtLermchl 13 15 M Roggenkleie bei

lebhaf Nachfrage 9,75 10,50 Mk Wsizenschalen 9 0S 9 26
Mk WeizenzrieSkleie 9 25 9,50 M Malzkeime helle 10 11
Mark dunkle 9,00 10,00 Mark OelkM v 15,50 16 00 Mark
Malz 28,50 29,75 Mark NüSA 67,00 Mark Petroleum
24,50 Mark SolaM g WS 30 knapp 17 50 18 00 Mark
ZViritus fest 10000 Litsr Brocent Kartoffelsviritus mit
50 M Verbrauchsabgabe S7 50 Mk mit 70 M Verbrauchs
abgäbe 37 30

Mie Deutsche ReichsbankZ hat den Satz für ibre
Diskontkäufe am offenen Markt von 2Vt pCt auf 2 /s PCt
herabgesetzt

sZuckerfabriken Z Die Zuckerfabrik Göttingen
verarbeitete in der Kampagne 1888/89 323 390 Ctr Rübeu
An Zucker wurden 28 690 Ctr 1 Produkt und 4478 Ctr Nach
produkt gewonnen Nach 42 076 Mk Abschreibungen verbleibt
ein Reingewinn von 11398 Mk Für die kommende Kampagne
stehen 3400 Morgen Rüben gegen 1000 Morgen mehr als im
Vorjahr zur Verfügung Die Akwn Zuckerfabriken Broi
stedt erzielte bei 415500 Mk Aktienkapital einen Reingewinn
von 89 200 Mark die Fabrik zu Norten bei 1012000 Mark
Kapital einen Reingewinn von 215 674 Mk die Fabrik Kö n igs
lutter bei 592000 Mark Aktienkapital einen Reingewinn von
254 000 Mark

Leipziger Disconto Gesellschast Ein Leipziger
Restaurateur batte am 14 Oktober 1887 also drei Tage vor
Ausbrnch des Konkurses 1000 Mark bei der Bank eingelegt
Er klagte gegen den Aufsichtsrath wegen Ersatz da dieser be
reits am 12 Oktober von der Insolvenz Kenntniß gehabt trotz
dem aber den Antrag ank Konkurseröffnung bis zum 17 Oktober
verzögert habe Das Landgericht hat nun aber dahin ent
schieden daß der Anisichtsrath gar nicbt einmal das Recht ge
schweige denn die Pflicht zu jenem Antrage bei Gericht gehabt
dies vielmehr Sache des Vorstandes bez des Liquidators oder
der Generalversammlung gewesen sei u s w Der Kläger ist
daher mit seiner Klage abgewiesen worden

Hamburg 28 Juli Der neue Hamburger Schnelldampfer
Columbia ist nach einer Reise von 6 Tagen 19 Stunden von

Soulhampton in Newvork eingetroffen Es ist diese die schnellste
Reise welche je gemacht worden ist

Obligationen des MarkgrafentbuMs Oberlausitz
Mrr II Die nächste Ziehung findet Anfang August statt Gegen
den Coursverlust von ea 3 pCt bei der Ausloosnng über
nimmt das Bankhaus Carl Nenbnrger Berlin Französische
Straiit 13 die Versicherung für eine Prämie von 10 Psg Pro
100 Mark

Stctti 29 Juli Weizen fest leco Mance 174 184 bez alte per
Juli August l33,S0 bez per Septbr Oktober neue Mance 186,50 bez
Roflgen fest rco alte Mance t43 152 bez per Juli August 154,S0bez
ver Sevt Oktbr ueue Mance 157,00 bez Vomm Huf er loco 150
bis 157 bez Erbsen Rüböl unverändert loco per Juli 66 50
bez per Sept Oktob 64,50 bez Spiritus unverändkrt loco ohne Faß
5Ver 55,SV bez do 70er 35,70 bez per Juli August 7Cer 34,40 bez
pe AuMt Seiitör 70er 34,SV bez Petroleum loco 1 ,20 bez

Berlin 23 Juli Weizen pr 1000 KIlogr loko 130 193nach Qua
lität gefordert Per ver Juli August 190,75 190,25 kez Per Septembev
Oktoler t9 ,50 190,7S bez per Ökt Novbr 192,75 192 192,25 bez per
Novbr Dezember 1Z3,7S 19 193,2S bez Gekündigt Tonnen Preis

M

RoggenZper 1000 Kilogr loko 156 162 nach Qualität gefordert Alter
inländ 157,50 mit el neuer inländischer 157,50 guter neuer inläud 160
bis 161 ab Bahn bez Per April Mai 169 bez per Septbr Oktbr I6S,7S
bis 160,50 161 160,75 bez per Oktober November 162,50 162,25 bis
163 162,75 bez per Novbr Dezbr 163,50 164 bez Gek S0 Tonnen
Preis 185 M

Gerste loko per 1000 Kilogr 123 190 nach Qualität gefordert
Kaker loko p r 1000 Kilogr 152 170 nach Qualität gefordert Mittel

und guier oft und weftpreuß 158 162 bez vomm uckermärk u mecklenb
159 163 bez mitte und guter schles nnd böhm 158 162 bez feiner
ich es, preuß und pomm 164 168 ab Bahn bez russischer 157 16L frei
Wagen bez per Juli 157,50 157,25 bez per Juli August 153,55 153,25
bez per September Oktober 147,50 147 bez per Oktbr Novbr 145,50 bis
144 75 bez per Nodbr Dezbr 145,50 144,7S bez Gek 350 T Preis
157,50 M

Mais loco per 1000 Kilogr 123 126 M nach Qualität gefordert per
Juli 123 bez per Septsmber Okto er 122,50 bez per Oktober November
123,50 124,75 bez piSc Novnnber Dezember 126 M bez

Erbien Kochwaare 160 195 M Futterwaare 14S 158 M
Trockene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko

20,co M
Kartoffelmehl per 100 Kilogr brutto incl Sack loko 21,00 M per

diesen Monat M Oktober November M Gek Ctr Preis
M

WeizenmeSl per 10Z Kilogr incl Sack Nr 00 26,7S 24,00 bez
Nr 0 22,50 21,00 M

Rogk umehi per 100 Kilogr incl Sack Nr 0 23,50 22,25 M Nr
0 1 22,00 20,00 bez per Juli und per Juli August 22,35 bez ver
September Oktober 22,45 bez per Mober November 22,65 bez per N v
Dezbr 22,80 bez Borsigmühle 24,10 M Gek Sack Weis M

Rüböl per 100 Kilo nett loko ohne Faß M mit Faß M
per April Mai 1890 61,3 62,4 61,3 M per Juli 67,4 M Per Sch
tember Oktbr 63,5 bez ver Oktober November 62,5 bez per Novbr Dezbr
62,4 bez Gek Ctr Preis MPetroleum per 100 Kilo incl Faß loco 24,0 M September Oktober

M
Spiritus unversteuert mit 50 Mk Ko fumsteuer belastet loko 56,4 bis

56,2bez per August Septbr 55,4 55,3 55,5 bez per September Oktbr
54,5 54 6 54 4 54,5 bez per Novbr Dezbr 53 9 54 53,9 bez Gek
10,000 Liter Preis S5,3 Unversteuert mil 70 M Konsumsteuer belastet
loco 36,9 bez per August Septbr 36 36,1 36 bez per September 36,S
bis 36,4 36,5 bez per Septbr Oktober 35,1 35 bez per Oktober Novbr
34,8 34,9 34,3 bez per Novbr Dezbr 34,7 34,8 34,6 bez Gekünd

Liter Preis M
Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Mlmdesamt Haük a S Meldzmg vom 27 IM
Aufgeboten Der Kutscher Friedrich Emil Richter zu Neu

kirchen und Eva Elisabeth Fischer zu Oievdorf Der Kausm
Alex Michel hier und Franz ska Ballm zu Ellrich

Eheschließungen Der Handarbeiter Emil Lange Gottes
ackergafse 12 und Friederike Pauline Agnes Becker kl Klausstr
16 Der Kaufmann Christian Ernst Hngo Große Warienstr
11 und Emilie Johanne Christiane Marie Vienau Leipziger
straße 52 Der Fabrikarbeiter Friedrich Wilhelm Schulze
Herrenstraße 3 und Marie Karoline Elisabeth Venediger
Schützengasse 10s Der Handarbeiter Karl Hermann Meiß
ner und Wilhelmine Luise Bertha Weise Schützengasse 9
Der Apotheker Karl Heinrich Paul Hinneberg zu Prettin a E
und Alwine Emilie Christiane Franziska Henninges Krausen
straße 17 Der Kernmacher Karl August Julins Herzog und
Karoline Christiane Franzke Feldstraße 7 Der Beutler und
Mützenmacher Ernst Hermann Vvigt und Wilhelmine Auguste
Bertha Hein Geiststraße 58

Geboren Dem Kaufmann Willy Wiegand 1 S Willy
Arno Fleischergasse 31 Dem Barbier Friedrich Rammelt 1
T Olga Marte Auguste Königstraße 22 Dem Kaufmann
Franz Ritter 1 S Friedrich Franz Franckestraße 5 Dem
Steindrucker Josef Lichtenstein 1 S Richard Berthold Harz
18 Dem Schmied Karl Stange 1 S Otto Paul Pkäuner
höhe 5b Dem Eisendreher Ernst Rohnstein 1 S Wilhelm
Hermann Friedrichstr 23 Dem Handarbeiter Franz Hudy
1 S Paul Franz Schmiedstraße 10 Dem Sattler Friedr
Schirmer 1 T Emma Bertha Luise Merseburgerstraße 25
Dem Maler Otto Winter 1 T Frieda Ella Georgstraße 5a

Dem Fischer Wilhelm Knöchel 1 S Friedrich Wilhelm
Weingärten 18 Dem Schneider Emil Kohlmann 1T Klara
Anna Dreyhauptstraße 15 2 unehel T 1 umhel S

Gestorben Der Tapeziererlehrling Otto Brandt 18 I
Mansfelderstraße 49 Des Buchhändlers Michael Uehlem
Ehefrau Güntherine Charlotte Rosa geb Scheller 31 I gr
Schlamm 1 Des Metalldrehers Paul Heinicke S Ferdinand
Ernst Walther 4 I 3 Vereinsstraße 6 Des Restaurateurs
Adolf Regbcr T Elsa Martha Anna 2 I Piännerhöhe 12

Die unverehelichte Näherin Luise Feutelosf 24 I Klinik
Der Tischlermeister Karl Ferdinand Zwarg 77 I Spitze 30

Des Eisendrehers Paul Flaschel S Amandus Wilhelm Ar
thur 11 M kl Schlamm 6 Der Restaurateur Theodor
Ziegner 51 I Klinik Des Werkmeisters Louis Kops T
Marie Dora 8 M Parkstraße 6 Die Wittwe Friederike
Emilie Frank geb Schöbel 40 I Martinsgasse 16 Des
Kellners Gustao Langrock T Anna Pauline Emma 6 M
Schwetichke 15 1 unehel T

Im Laufe der Woche verstärken anScharlach 1 Brechdurchfall 8 Paedatrophie 1 Chronischen
Magenkatarrh 1 Brustfellentzündung 1 Krämpfen 3 aeutem
Darmkatarrh 1 Schwindsucht 1 Zellengewebsentzündung 1
Lungenentzündung 1 Diphtherie 1 Gehirnschlag 1 Atrophie 1
Tuberculose 1 Scharlach Diphtherie 4 Scharlach 3 Darm
katarrh 4 Herzschlag 2 Eisenbahnverletzungen 1 Herzfehler 1
Phlegmon 1 Mngen Darmkatarrh Magengeschwür 1 Nieren
entzündung 1 Altersschwäche 1 Diabetes 1 innere Verblut
ung 1 Tuberkulose Gehirnhautentzündung 1 Caries des Fel
senbeins 1 Lungenemphysem 1 Gehirnentzündnng 1 Lungen
schwindsucht 1

Zusammmen 51 Hierunter befinden sich 4 in hiesigen Kran
kenhäusern verstorbene Ortsfremde

Länger als eine Stunde ruhte sie nun schon in ver
führerischer Stellung die fast den Verdacht erregte
vor dem Spiegel einstndirt zu sein auf dem mit gold
durchwirkten Stoffe überzogenen Divan ohne daß Sarenno
sich auch nur ein einziges Mal nach ihr umgeblickt hätte
Kaum noch fähig ihre nervöse Ungeduld zu bezähmen
griff sie nach einer Mappe und begann in derselben zu
blättern Achtlos und gleichgültig besichtigte sie die Skizzen
und legte sie wieder beiseite als ihr Blick plötzlich auf ein
Aeines reizend gemaltes Aquarellbild fiel Es stellte eine
m Trauergkwänder gehüllte Frau dar mit großen dunklen
brennenden Augen marmorblafsem Gesichte und korallen
rothen Lippen Ein dichter schwarzer Schleier fiel über
die Stirne bis zu den femgeschwungeuen Braven und wurde
Wer der Brust von einem zarten schmalen Händchen zu
sammen gehalten

Als hätte eine giftige Schlange sie gestochen fuhr Ca
rola aus ihrer liegenden Stellung empor Wer war diese
unheimliche und doch so entzückende Schönheit Gewiß
sine Römerin die ihr Sarennos Herz gestohlen hatte
Deshalb also feine Kälte sein verletzendes empörendes
Schweigen wenn sie von der Zukunft sprach

Paolo kam es plötzlich halb erstickt von ihren Lippen
Ganz im Anschauen seines Bildes versunken überhörte

der Maler diesen Ruf
Paolo rief sie lauter und mit gereizten Tone

Erwandte sich um Bergieb ich habe Du hast
wie gewöhnlich meine Gegenwart vergessen, unterbrach sie
herb Wo ist das zauberhafte Glück geblieben welches
Du mir versprachst Wo sind die wonnevollen Stunden
Äie ich an Deiner Seite verleben sollte Warum locktest
Du mich fort von der Heimath wenn Deine Liebe nichts
Weiler war als ein flüchtiges erbärmliches Aufflackern
Haft Du mich wirklich für ein Wesen geHallen mit dem
Man ungestraft ein frevelhaftes Spiel treiben kann
Dann befandest Du Dich in einem beklagenswerthen n
heilvolli n Irrthum

Was foll diese Seene Carola rief der Maler un
geduldig und heftig Du erhebst ganz ungerechtfertigte
Borwürfe Das hohe Ziel welches ich erst ebe ist mir
och ferne Die Erfolge die ich bis jetzt errungen habe

genügen mir nicht Rastlos unermüdlich will ich vorwärts

fchreiten und nicht eherruhen bis die große erhabene Auf
gabe die ich mir stelle endlich gelöst ist Gelingt es mir
nicht den höchsten Gipfel jder Kunst zu erreichen dann
muß ich mein Leben als verfehlt und verloren betrachten
Kannst Du denn nicht mit mir fühlen Begreifst Du
nicht wie namenlos ich mich nach dem unvergänglichen
Strahlenkranze des Ruhmes sehne und daß ich meine Zeit
nicht zu den Fiißen eines reizenden Weibes verträumen
dars

Und wer ist diese hier fragte Carola mit finsterer
Miene auf das Aquarellbild deutend Wer ist diele Süd
länderin mit den Flammenaugen und den rothen sinnlich
schönen Munde Versuche nicht länger mich zu täuschen
und zu bethören Ich weiß nun wer zwischen uns steht

Aber dieses Weib soll nicht wagen die Hand auszu
strecken nach dem was mein ist Sie foll nicht wagen
meine Rechte anzutasten Niemals niemals werde ich ihr
weichen Aus dem Wege will ich sie stoßen und

Sarenno brach in lautes Gelächter aus Du bist
himmlisch entzückend in Deinem Zorne rief er sie um
schlingend Aber beruhige Dich Diese Frau welche Deine
Eifersucht erregt ruht seit mehr als hundert Jahren im
Grabe Gönne ihr den Frieden mein Lieb sie wird nie
in Deinen Weg treten

Du willst mich täuschen entgegnete Carola mißtrauisch
Nein betheuerte er Ichs preche die Wahrheit und

damit Deine Zweifel fchwinden sollst Du die Geschichte
dieser düsteren Schönheit erfahren

Er zog sie neben sich auf den Divan nieder uns erzählte
ihr das Abenteuer welches er mit dem Grafen Lenkey in
dem einsamen Jagdschlößchen erlebt hatte

Ich versuchte diese lieblichen Züge ohne den entsetzens
vollen Ausdruck des Wahnsinnes wieder zu geben fügte
er hinzu und darf wohl fagen es ist mir gelungen

Carola hatte mit steigendem Interesse zugehört Und
der letzte Freiherr von Stork ist wirklich verschollen fragte
sie dann

Niemand weiß wohin er sich gewendet hat erwiderte
Sarenno Der unselige Fluch wiro nun wohl erloschen
sein und Marsas Seele in Frieden ruhen

Lange noch betrachtete Carola das kleine Bild dann
legte sie es plötzlich aus der Hand und erhob sich fröstelnd

trotz der erschlaffenden Hitze Ihre Zähne schlugen hörbar
aneinander

Was hast Du Was ist Dir rief der Maler be
troffen

Nichts nichts erwiderte sie abwehrend Diese Er
zählung hat mich eigenthümlich erregt und doch beruht
alles nur auf einem seltsamen Spiele des Zufalles
Nicht Janos Fluch hat das Unheil heraufbeschworen
Wer sollte solch Thorheit glauben Wenn jeder Treu
bruch so furchtbar gesühnt werden müßte würde da nicht
die halbe Welt dem Verderben verfallen sein Aber
meine Nerven sind wohl überreizt es kommt mir vor
als ob Marsas Blick jeder meiner Bewegungen folgte

Du weißt doch daß gut gemalte Augen sich immer dem Be
fchauer zuzuwenden scheinen

Ja ja doch sprechen wir nicht weiter davon Lege
das Bild weg Paolo Sagtest Du mir nicht vor einiger
Zeit daß Gras Norbert von Lenkey sich verheirathet habe

Ja mit einer Baronesse von Gertring Nach seinen
Briefen zu urtheilen liebt er sie leidenschaftlich scheint aber
trotzdem oder vielleicht gerade deshalb den früheren
Frohsinn verloren zu haben Es klingt eine leise Weh
muth durch all den Jubel hindurch Vielleicht berührt
das junge Ehepaar auf seiner Hochzeitsreise auch Rom
Ich würde mich freuen den Freund mit welchem ich manche
heitere Stunde verlebte wieder zu sehen und wünsche vom
Herzen daß er recht recht glücklich wird denn offen
gestanden er ist viel mehr werth als ich

Diese Selbsterkenntniß macht Dir alle Ehre lachte
Carola die ihre frühere Beklommenheit bereits wieder ab
geschüttelt hatte Willst Du jetzt mit mir kommen Ich
denke Du arbeitest heute doch nicht mehr

Es war meine Absicht mich noch mit dem Entwürfe
eines neuen Bildes zu beschäftigen Das halbverfallene
ColossSum bei Mondbeleuchtung Sieh hier diese Skizze

Sehr hübschsagte sie kühl
Er nahm ihr das Blatt aus der Hand und warf es

mit einer ungeduldigen Bewegung auf den Tisch

Gortschimg folgt
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Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustim

mung der Polizei Verwaltung für die Grundstücke vor dem Steinthor
Nr 1Z bis Mit 13 eine neue Fluchtlinie festgestellt worden

In Gemäßheit des Z 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 G S
1875 S 651 ff wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur
öffentlichen Kenntniß gebracht daß der bezügliche Lageplan in der
Magiftrats Haupt Registratur Zimmer 10 im Rathhause zur Einsicht
ausliegt und daß Einwendungen gegen die festgesetzte Fluchtlinie inner
halb einer Ausschlußfrist von 4 Wochen bei uns anzubringen sind

Halle a S den 27 Juli 1889 Der Magistrat
Mit Bezugnahme auf den Z 26 Abs 1 des Bauunfallversiche

rungs Gesetzes vom 11 Juli 1887 betreffend die Prämienberechnung
für die bei Negiebauarbeiteu beschäftigte Personett bringen
wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß day der Auszug aus der Hebe
rolle für die Monate April Mai und Juni 1889 über zu zahlende
Unfallprämien behufs Einsichtnahme während zweier Wochen vom
Tage der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung ab im Sekretariat
des städtischen Kcankenverstchecungs Amtes Rathhaus Zimmer 19a
ausliegt

Die für das II Quartal d Js fälligen Beiträge sind in der
gedachten Zeit an der bezeichneten Dienststelle bei Vermeidung der
zwangsweisen Beitreibung von den hierzu Verpflichteten zu zahlen

Halle a S den 27 Juli 1889 Der Magistrat
Vom 1 April d Js ab ist das Schulgeld an der Bürgerschule

für das erste oder einzige einheimische Kind von 27 auf 24 Mark
für das zweite einheimische Kind welches gleichzeitig die Schule be
sucht von 24 auf 18 Mark xro anno herabgesetzt

Halle a S den 27 Juli 1889 Der Magistrat
Mit Rücksicht auf die am 3 und 4 August cr stattfindende

Ruder Regatta auf dem östlich der Pulverweiden gelegenen Saalarm
werden die nachstehenden Wege

1 Der südlich von der Militär Schwimmanstalt entlang der Saale
führende Fahrweg

2 Der von der Gastwirthschaft zur goldenen Egge in östlicher
Richtung quer über die Pulverweiden Wiesen führende Fußweg und

3 Der südlich des Holzplatzes quer über die Wiesen führende Fußweg
während der erwähnten Tage von Mittags 12 Uhr ab für den all
gemeinen Verkehr gesperrt

Den Weisungen der aufgestellten Polizei Beamten ist nnbeding
Folge zu geben

a S den 27 Juli 1889
Die Polizei Verwaltung

Zum Besten
der HMschm WmsmWmW

Mittwoch dezi IZ Juli Abends 8 Uhr
im kilrZMMrtM

bei und ÜSSSZAWlZrv88e8 Koncert
ausgeführt von der

unter Mitwirkung der hiesigen

MGAZZNGARtK AsTMGlK
Hierzu ladet freundlichst ein

Orchester Hochzeitsmarsch aus Ein Somwernachts
Müll träum Mendelssohn Ouvertüre Rienzl Wagner

Wonnetraum Gavotte Sabatbil Zwei Kaüer Cornett Quartette Koichat
Ouvertüre Tell Rossini Em musikalischer Bilderbogen Potpourri Eon
radi Gesänge Sechs Männerchöre a LÄpsIIa zwei Soloquarlette drei
Männerchöre mit Orchesterbegleitung ch Waldharsen E Schu z d Prin
zessin Ilse C Schulz o Ein Sonntag auf der Alm Koschat

Billets im Vorverkauf 3 Stück 1 4 sind in den Cigar
rengeschäften der Herren Steinbrecher K Jasper Markt u Geist
straße des Herrn Schmidt Poststraße Krimmling Rannischestr
Wrimm Moritzthor IM Theater Restaurant sowie im Paradiese
selbst zu haben Billets an der Kasse 40 Pfg

Programms nebst Texte an der Kasse

Letztes Auftreten sämmtlicher
Künstler

Mllv 1Bravour Kugelläuferin
Will MZZZ

Clowns mit ihrem mechanischen
Esel Blondin

SZZ88V8 VIA und
Produktionen auf dem fliegenden

und Doppel Trapez sowie
Charaktertänze

Herr
Affenmensch

Miniatur Soubrette
Mr

japancsischer Bambuskünstler
Seilläufer

Herr iMimiker u Verwandlnngskmistler
Fräulein Vti
Kärnthner Liedersängerin u Jodlerir

In der Nacht vom 17 zum 18 d Mts ist dem Spediteur
Haase zu Halle eine kleine braune Stute dänischer Abstammung ge
stohlen worden Dieselbe ist 10 Jahre alt läßt beim Gehen auffällig
den Kopf hängen und hat besonders kleinen Schritt An dem Fesfel
gelenk des linken Hinterbeines befindet sich eine Narbe Das mitge
stohlene Kummetgeschirr paßt dem Pferde nicht hat schlechten Rücken
riemen und Zugketten

Gleichzeitig wurde ein Wagen ohne Federn gestohlen auf dem sich
ein Kupferkeffel ein Treibriemen und ein Treibgurt befanden

Es wird um gefällige Mittheilung über den Verbleib des Pfer
des und der übrigen Gegenstände ergebenst ersucht

Halle a S den 26 Juli 1889
Die Polizei Verwaltung

ZSZ F I88S 8I7Iirvrosse Voval Vouvsrt
6kr OpsrnsänAsrin i I äes Uisnsr Lonoerb
und vxsrnsäriAörs Nsrrn HVeder v I iiö tsr a 6 Vieu
nntsr AeNiliAsr MtvirknnZ äss Zrossl Ilokszksuspiölers
Herrn v Vyimar äss Uusilcäirsotors Ilorrn

nnä sinss ASmisok tsQ Ldorss

Dis nnä sinä2UM H arverlt II tGprQ von I Mir 2N Imbvn in Äsn Lnok
nnä NusilialienlianälnnZön von M x XZ llppsrt sclis
LoodlianälnriA Zr Ltsivstr nnä K Htsvli I oststrs88L 9

Hm elktl Neistel Teltii
Freitag den Z August Z88S

VI kbolMöme tsvollvert
im

Karten sind an der Kasse vorzuzeigen

Anfang Vz Nkr V
Steckbriefe

Der am 11 September 1847 Hierselbst geborene Maurer Ferdi
nand Heinrich hat die hiesige Stadt verlassen und entzieht sich da
durch der Fürsorge für feinen Sohn so daß dieser der öffentlichen
Armenpflege anheim gefallen ist Es wird um gefällige Mittheiluug
des Aufenthaltes des p Heinrich hierdurch ergebenst ersucht

Signalement Größe 1,70 Mtr Haare dunkel Glatze
Stirn hoch Augenbrauen dunkel Augen braun Nase stumpf
Mund gewöhnlich Bart dunkler Schnurrbart Zähne defect Kinn
und Gesichtsbildung rund Gesichtsfarbe gesund Gestalt untersetzt
geht gebeugt Sprache deutsch Besondere Kennzeichen und Kleidung
dunkler Anzug dürfte sich als Begleiter eines Schleifers ausgeben

Halle a S den 26 Juli 1889
Die Polizei Verwaltung

Gegen den Geschäftsreisenden Heinrich Friedrich Albert von
Coelln geboren am 30 Dezember 1864 in Bremerhaven zuletzt in
Halle a S wohnhaft welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft
wegen Unterschlagung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichtsge
fängniß zu Halle a S abzuliefern und mir zu den Strafprozeßakten

I 1404/89 Nachricht zu geben
Halle a S den 24 Juli 1889

Der Königliche Erste Staatsanwalt
Gegen den unten beschriebenen Arbeiter Johann Wier gebürtig

aus Kreuzburg zuletzt auf dem Rittergute Neukirchen bei Delitz am
Berge in Diensten welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshast wegen
schweren Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das nächste Ge
richts Gefängniß abzuliefern und mir zu den Strafprozeß Akten
I 1417/89 Nachricht zu geben

Halle a S den 25 Juli 1889
Der Königliche Grste Staatsanwalt

Beschreibung Alter 29 bis 30 Jahre Statur groß und kräftig
Haare dunkelblond Bart Schnurrbart Augen blau Gesicht voll Sprache
schlestscher Dialekt Besondere Kennzeichen Die beiden Schneidezähne im
Oberkiefer stehen auffällig weit auseinander

Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs A F F H
sind vom Schiedsmann Herrn Schumann und

SV Mark in Sachen des Vergleichs R V B vom Schiedsmann
Herrn Schwarz

zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle den 30 Juli 188S Die Armen Direktion

und

Kaffenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr
Tag fr Jauersche Würstchen
Thüringer KnackwürftchsK
ff Sülze LachsschinZsn
zek Zunge Braunschw Metb
tvnrf diverse Graten ga n
Schüss k im besten Arrangement

U Kgl HoflieferantLeipzigers

Futtcr Kartossrln
verkaust

Markt 5 im Keller
Kleber Stroh

offerirt billigst
Magdeburgers

Ein Privatmann hat zum
I Ockober cr ein Capital von ca

25,000 Mark
anszuleihen nur auf sichere
Hypothek und zwar zu /v
wenn länger unkündbar zu

z Offerten unter M
an AZasse Halle

5 55

MOL
Mit dem H August eröffne einen

im Abonnement inel Kaffee oder 1 Glas Bier SV Pfg
Zur zahlreichen Betheiligung ladet ein

Zs jtiMZiz Magdeburgerstrafte 1 I

Eine große

sucht geeignete Personen zum
Vertrieb ihres Fabrikates Reflec
tanten wollen Offerten snd L A
S3SZ bei Mndolf Mosse Blü
derstraße 6 I niederleaen

Einen orderullchen kräftigen Hktts
bnrschen sncht in

KZMvl ZT tMagdeburaerstraße 1ä

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene
Mittheilung daß ich mein Geschäftslokal nach

Ecke der Harzgasse mit heutigem Tage verlegt habe
II

Drogne und Farbenhandlung

LrökllllvKS Allieise
l okbsä Mr SS l eip ig

WsIM U klcdl Wil Nsmli
Tanuinhaltige Lohbäder Schwitzbäder mit Freiathmuug
anerkanntes sicheres und naturgemäßes Heilverfahren gegen alle rheu
matischen und gichtischen Leiden Großartige Erfolge selbst in den
veraltetsten Fällen worüber Original Atteste in der Anstalt anstiegen
Vielfach von Herren Aerzten empfohlen Außerdem werden verabreicht
Sr olbäder Fichtennadelbäder sowie medizinische Bäder nach
ärztlicher Verordnung

Badezeit von Morgens 8 bis Abends 7 Uhr
Getrennte Abtheilung für Damen wie für Herren

Für Damen besonderes Wartezimmer sowie geschulte weibl Bedienung

Besitzer der Lohheilanstalten in Leipzig und Magdeburg

Eme Aöchin
die selbständig kochen kann eiwas
Hausarbeit übernimmt und gute
Zeugnisse auszuweisen hat wird bis
15 August od 1 September gesucht
Trotha Frau ZZ
Aufwartung gesucht

Königstratze 8 T Gtage r
Französisch Russisch,Polnisch

wird von einem akademisch gebildeten
Herrn gründlich gelehrt und Über
setzungen a d Sprachen geliefert

Jägerplatz Z5 TIT

E U
ii vvrL I lt ZZzn it

i 1
ki npSx itI SZK ÜS
Kitt D
Ein Mops mit Halsband zu

gelaufen Abzuh Berlinersir S

Ein schwarzund weiß gefleckt ist entlaufen
Gegen Belohnung abzugeben

Lient Neue Kaserne

M lag m,d Druck Von R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Paul Senff in Halle

Hierzu 1 Beilage
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